
TÄTIGKEITSBERICHT DER 
SENIORENABTEILUNG

Eine Abteilung des Amtes für soziale und 
kulturelle Dienste und Einrichtungen

Präsentation im Ausschuss für Jugend, Soziales, 
Senioren, Sport und Kultur am 06.11.2018



STÄDTISCHE ANGEBOTE IM SENIORENBEREICH 
UND ANGEBOTE MIT STÄDTISCHEM BEZUG

• 1. Das Seniorenbegegnungszentrum

• 2. Der Seniorenbeirat und das Café Care

• 3. Die Seniorenclubs

• 4. Städtische Zuschüsse im Seniorenbereich

• 5. Beratungsleistungen für Seniorinnen und Senioren

• 6. Der Seniorenausflug

• 7. Der Seniorennachmittag



1. DAS SENIORENBEGEGNUNGSZENTRUM

• Am Alten Jugendzentrum 2

• Besteht seit dem Jahr 2006

• Belegung des Hauses + Schlüsselverwaltung 

+ Organisation der Reinigung erfolgt durch 

Stadt, Nutzung in aller Regel kostenfrei

• Ausstattung / Ersatzbeschaffungen und 

Beschaffung von Verbrauchsmitteln tätigt die 

Stadt



1. DAS SENIORENBEGEGNUNGSZENTRUM

• Einrichtung für Friedberger Seniorinnen 
und Senioren

• Großer + teilbarer Veranstaltungsraum

• Küche, barrierefreier Eingang, breite 
Türen, Toiletten inkl. Behinderten-WC

• PC-Schulungsraum

• Büro des Seniorenbeirates (SB) und der 
Ehrenamtsagentur (EAG)



1. DAS SENIORENBEGEGNUNGSZENTRUM

• Zahlreiche wöchentliche Veranstaltungen 
wie Tanzkreis des Hausfrauenverbandes, 
Treffen des 1. Friedberger Seniorenclubs, 
offener Spielkreis, von Herbst bis ins 
Frühjahr regelmäßige Turnstunde der 
Bewegungsgruppe des Seniorenbeirates + 
14-tägig Café Care

• Regelmäßige Treffen von Integrationslotsen 
und „Mensch mach mit“ e.V.

• Sitzungsort des Seniorenbeirates

Im Winter 
im SBZ…

… und im Sommer 
im Bewegungspark 
in der Lutheranlage



2. DER SENIORENBEIRAT UND DAS CAFÉ CARE

• Gegründet im Jahr 2004 als beratendes 
Gremium für alle städtischen Organe und 
Ansprechpartner + Interessensvertretung 
aller Seniorinnen und Senioren in 
Friedberg

• Amtszeit: 4 Jahre

• aktuell wird er für 2019 –2022 neu 
besetzt, was von den städtischen Gremien 
bestätigt werden muss



2. DER SENIORENBEIRAT UND DAS CAFÉ CARE

• Zur konstituierenden Sitzung lädt der 

Bürgermeister ein (siehe Archivbild)

• Danach agiert der Beirat eigenständig und 

tagt mindestens 4 x jährlich

• Seniorenbeirat erhält Sachkostenzuschuss 

von jährlich 2.500 €, die Mittelverwendung 

wird dokumentiert und von der Stadt 

rechnerisch geprüft



2. DER SENIORENBEIRAT UND DAS CAFÉ CARE

• www.seniorenbeirat-friedberg.de

• Organisiert eigenständige Fachvorträge im SBZ 
zu Themen wie Patientenverfügung, 
Gedächtnistraining, Blasenschwäche, 
Osteoporose, Sturzprophylaxe, Fit und vital als 
Senior, Ernährung im Alter, gemeinsames Kochen

• Organisiert auch Angebote mit 
Kooperationspartnern wie der 
Ehrenamtsagentur Friedberg: Repair Café

• Bietet PC-Club 50+ als offenen PC-Treff

http://www.seniorenbeirat-friedberg.de


2. DER SENIORENBEIRAT UND DAS CAFÉ CARE

• Gegründet im Jahr 2017 als ehrenamtlich 
getragenes Angebot für Demenzkranke 
und deren Angehörige

• Findet 14-tägig im SBZ statt

• Unter der Leitung von ausgebildeten 
Senioren- und Demenzbegleitern wird 
gemeinsam gesungen, gespielt, gebastelt, 
gelesen und Erinnerungen ausgetauscht

• Zeitweise Entlastung für Angehörige



3. DIE SENIORENCLUBS

Welche „städtischen“ Seniorenclubs gibt es?

• 1. Friedberger Seniorenclub

• Seniorenclub Bauernheim

• Seniorenclub Bruchenbrücken

• Seniorenclub Dorheim

• Seniorenclub Ossenheim

Weitere: VdK Ortsgruppen, Kirchengemeinden, 
Parteien, u.v.m…



3. DIE SENIORENCLUBS

Was machen die Seniorenclubs?

• Monatliche Treffen zu Kaffee und Kuchen, in den 
Stadtteilen, in Friedberg im SBZ wöchentlich

• Vorträge, Ausflüge, Spielnachmittage, 
Geburtstage, anlassbezogene Veranstaltungen 
wie Faschings-, Oster-, Sommer-, Erntedank-, 
Oktober- und Weihnachtsfeste

• Finanzierung durch Eigenbeiträge + städtischer 
Zuschuss von 700 € pro Seniorenclub



4. STÄDTISCHE ZUSCHÜSSE IM SENIORENBEREICH

• 2.500 € an den Seniorenbeirat wie zuvor erläutert

• Je 700 € an die Seniorenclubs wie zuvor erläutert

• 1.500 € an die VFCG Friedberg zur Durchführung der jährlichen Seniorensitzung

• 1.000 € an den VdK Ortsverband Friedberg und den VdK Ortsverband Ockstadt 

aufgeteilt im Verhältnis zu den jeweils aktuellen Mitgliederzahlen



5. BERATUNGSLEISTUNGEN FÜR SENIORINNEN UND 
SENIOREN

• Seniorenabteilung (Teilzeitstelle):

Beratung in persönlichen und sozialen 

Angelegenheiten, z.B. bei Pflegebedürftigkeit, Vorsorge-

/ Betreuungsvollmacht und Patientenverfügung:  

Verweis an die jeweils zuständigen Fach- und 

Auskunftsstellen in Friedberg und im Wetteraukreis

Betreuung des Seniorenbegegnungszentrums, des 

Seniorenbeirates, der Seniorenclubs, sowie 

Organisation von Seniorenausflug und 

Seniorennachmittag am Herbstmarkt

Ersetzt nicht die jeweiligen Fachbehörden, 

Institutionen und Leistungsträger im Sozialbereich!

• Rentenstelle (Teilzeitstelle):

Nach §§ 15 + 16 SGB I eine gesetzliche Aufgabe der 
Städte

Informiert, gibt Auskunft (Sachverhaltsaufklärung), 
nimmt nach Prüfung auf Vollständigkeit Anträge in 
allen Angelegenheiten der gesetzlichen 
Rentenversicherung entgegen:

z.B. für Kinderberücksichtigungszeiten, 
Kindererziehungszeiten, Kontenklärungen, 
Altersrenten, Witwen- und Witwerrenten, 
Waisenrenten, Erwerbsminderungsrenten und 
Erziehungsrenten oder einfach „nur“ normale Renten

Ersetzt nicht die Deutsche Rentenversicherung!



6. DER SENIORENAUSFLUG

• Findet 1 x jährlich statt

• Für alle Seniorinnen und Senioren ab 60 

mit Hauptwohnsitz in Friedberg

• Teilnehmerbeitrag 25,00 € für 

kombinierte Bus- und Schiffsreise 

inklusive Mittag- und Abendessen

• Teilnehmeranzahl jährlich ca. 380 

Personen aus allen Stadtteilen



6. DER SENIORENAUSFLUG

• Bewerbung über verschiedene Medien, 

u.a. auch als Vorankündigung auf der 

jährlichen Herbstmarkteinladung

• Je nach Zielort wird seit 2015 für die 

„fitteren“ Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer eine Wanderung angeboten

• Am Freitag, den 24. Mai 2019 geht es 

nach Boppard am Rhein…



7. DER SENIORENNACHMITTAG

• Findet jährlich am Herbstmarktdienstag 

im Festzelt auf der Seewiese statt

• Einladung an alle Seniorinnen und 

Senioren ab 65 mit Hauptwohnsitz in 

Friedberg (2018: 5.467 Personen)

• Die ca. 2.500 Teilnehmenden erhalten 

vor Ort je einen Verzehrbon für ½ 

Hähnchen + 1 Getränk



7. DER SENIORENNACHMITTAG

• Musik, Geselligkeit und beliebte 

Traditionsveranstaltung

• Ehrungen von Personen, die sich im 

Laufe eines Jahres für die Seniorenarbeit 

besonders verdient gemacht haben

• Kostenlose Bustransfers für die 

Teilnehmenden aus den Stadtteilen



VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT! FRAGEN?


